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 Nutzung

 Offene Fragen

E-Books -

Den Wandel professionell gestalten

Dr. Lothar Nunnenmacher
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 digitale Daten
 originär digital produziert oder digitalisiert
 CD oder online
 verschiedenste Formate (pdf, html, jpg, exe, swf, epub, …)

 Immense Quantität, stark steigende Tendenz

 verschiedenste bibliographische Formen
 Auflagen, Serien, auch mehrfach gestuft, zeitschriftenartige Beiträge, …
 Identifier: DOI, ISBNs, OCLC, LCCN
 mit oder ohne Aktualisierung

 verschiedenste Geschäftsmodelle
 Einzeltitel, Pakete
 Open Access, Kauf, Lizenz, „Concurrent User“, „Ausleihe“ etc.
 Anbieter: Verlage, Aggregatoren, div. Institutionelle und kommerzielle Provider, 

Google Book Search
 DRM (Digital Rights Management) in den verschiedensten Ausprägungen

ANGEBOT

CHARAKTERISTIKA VON E-BOOKS
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ANGEBOT
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ANGEBOT

EIN BEISPIEL
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ANGEBOT

VOM VERLAG
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ANGEBOT

VOM VERLAG
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 Wie entwickelt sich das Medium Buch weiter?
 Aktualisierungen 

 Medienkombinationen, interaktive Lernmedien, …

 Unterschiede zwischen Zeitschriften, Blog, Wiki, Fachbuch, Lehrbuch, Belletristik, 
Zeitung?

 Kommt das Fachbuch zwischen Zeitschriften und Lehrbuch unter die Räder?

 PDF oder EPUB-Format?
 EPUB ( .epub - electronic publication): „Dateiformat“, 

offener Standard auf XML-Basis, erlaubt die Anpassung des Textes an die 
jeweilige Bildschirmgröße, vom International Digital Publishing Forum (IDPF), “a 
trade and standards organization” (www.openbook.org)
 OEBPS Container Format (OCF)

 Open Packaging Format (OPF)

 Open Publication Structure (OPS)

 DRM - abwehren oder gestalten?

ANGEBOT

DIE ENTWICKLUNG
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 Auswahl: 

 nach Kriterienkatalog

 mit Restmitteln nach Prioritätenvergabe

 Bewertung von Paketen und ggf. Einzeltiteln

 Zusammenspiel Fachreferat - Erwerbungsleitung

 Ziel: Grundstock aufbauen

 derzeit ist der Verhandlungsspielraum (noch) hoch 
-> als Hebel nutzen

 Verzicht auf „unmoralische Angebote“ wie 
Überteuertes, seltsame Lizenzmodelle, DRM, … 
ist derzeit (noch) leicht

AUSWAHL

AN DER ETH ZÜRICH
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 Inhalt relevant 

 ETH Zürich: Science & Technology

 wissenschaftliches Niveau, als Printbuch gekauft

 deutsch und englisch

 aktuell: zeitgleich mit print-Version (bei Relevanz auch Rückwärts-
ergänzung - mit Rabatten)

AUSWAHL

KRITERIEN ETH-BIBLIOTHEK - 1
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 Erwerbungsmodell

 Kauf bevorzugt, praktisch keine neuen Lizenzmodelle

 Preis entspricht in etwa dem des gedruckten Buches (Lehrbücher evtl. mehr)

 gerne Collections oder grösseres Volumen - mit entsprechendem Rabatt

 kein Einfluss der Nutzung auf den Preis!

 Nutzungsbedingungen

 Zugangskontrolle über IP-Adresse, möglichst auch Sibboleth

 keine Zugriffsbeschränkung (Concurrent User)

 Remote Access erlaubt 

 lokales Hosting erlaubt

 Fernleihe erlaubt (?)

AUSWAHL

KRITERIEN ETH-BIBLIOTHEK - 2
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 Format

 PDF-Dateien (oder EPUB) - ohne DRM

 ausdrucken und speichern mindestens kapitelweise, besser ganzes Buch

 nutzerfreundliches Navigieren (insb. zu den Referenzen)

 wenn digitalisiert, dann mit hinterlegtem Text

 eine „landing page“ für jedes Buch mit eindeutigem Identifier

 „front matter“ / Impressum auch online, (Aktualisierungen?)

 Metadaten

 MARC-Daten kostenlos, gute Qualität

 eindeutige, stabile Identifier als Zieladresse (DOI, ISBN)

 Nachweis im Linking-System (SFX)
möglichst als Algorithmus, möglichst als Paket

AUSWAHL

KRITERIEN ETH-BIBLIOTHEK - 3
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 Statistik

 COUNTER-kompatible Daten

 Misuse (systematische Downloads, …)

 Ausreichende Toleranzen notwendig! Ist das Speichern eines Buches ein 
systematischer Download oder normale Nutzung? 

 Verlag sollte gravierende Verstösse erkennen  (gegenseitige Information im 
Vertrag)

 kurzzeitige Blockade der IP erwünscht (insb. bei Robots) 

 Mitteilung an Bibliothek mit Details (IPs, Zeit inkl. Zeitzone, Art und 
Umfang)

 aus Statistik heraus zu rechnen

AUSWAHL

KRITERIEN ETH-BIBLIOTHEK - 4
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MEDIENBEARBEITUNG

DARSTELLUNG IM NEBIS-KATALOG
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 print- und online-Ausgabe in einer Titelaufnahme
 (wenn es sich um dieselbe Ausgabe handelt)

 Daten einspielen oder vorhandene Daten nützen

 Verbundlösung
 Arbeitsteilung
 mehr Transparenz für Nutzer (?)

 Linkresolver (SFX) statt Direktlinks
 abhängig von Knowledgebase
 Ziel: zugleich Nachweis im Linkresolver und Besitznachweis in ERM, dort 

Verknüpfung von Lizenzbedingungen, Preisen, Statistiken, …
 kurzfristig oft etwas komplexer
 langfristig deutlich weniger Linkpflege

 bald: Angebot des Kataloges über Suchmaschinentechnologie 
(Anreicherungen möglich, …) 

MEDIENBEARBEITUNG

GRUNDSÄTZE
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MEDIENBEARBEITUNG

VORGEHEN

TA in NEBIS

ISBN-Abgleich
TA vorhanden?

MARC-Daten

ISBN-Abgleich
in SFX vorhanden?

SFX
Knowledgebase

Felder autom. 
ergänzen

ja

TA 
einspielen

nein

ja

nein

workarounds

TA 
„aufkatalogisieren“
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MEDIENBEARBEITUNG

WORKAROUND: LINKING ÜBER DOI

EAWAG / EMPA Library provides linking sevices

Zentralbibliothek Zurich provides linking sevices

IP Locator

DOI handle server

IP LocatorSFX Knowledgebase

MARC-Daten
mit DOI
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 Einspielungen 
 über ISBN-Abgleich, derzeit ab 200+ Titelaufnahmen
 ständige Verbesserungen des Verfahrens (Start 2006 mit Springer-Daten)
 Ziel: zeitnahe Einspielungen (2011: monatlich)
 Probleme: mehrbändige Werke, Änderungen im Angebot, …
 vorher: Qualitätskontrollen der Daten, Mapping der Felder
 nachher: Qualitätskontrollen der Einspielungen, Nachbearbeitungen

 a) Anreicherungen von Print-Aufnahmen
 020 e-ISBN
 024 DOI

 650 Schlagworte
 856 SFX-Link
 909 Codierungen für e-Book und Collection
 940 Hilfsfeld zur Erzeugung eines Online-Exemplarsatzes

 neue, Aufnahmen 
 bis 2008: in eine separate Datenbank mit manueller Datenübernahme

seit 2009: nach Qualitätskontrolle direkt in den NEBIS-Verbundkatalog
 Feldergänzungen und -verschiebungen
 Nachbearbeitung notwendig

MEDIENBEARBEITUNG

EINSPIELUNGEN
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Link Anbieter

 Links über Linkresolver (SFX) mit ISSN und Volume

Katalog

MEDIENBEARBEITUNG

SPEZIALFALL SERIEN

V1: Einzeltitel

V2: Einzeltitel

V3: Einzeltitel

V4: Einzeltitel

Vxx: Einzeltitel

Serientitel
mit Einzelbänden

Serientitel
mit Einzelbänden

V1: Einzeltitel

V2: Einzeltitel

V3: Einzeltitel

V4: Einzeltitel

Vxx: Einzeltitel
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KATALOGISIERTE E-BOOKS AN DER ETH ZÜRICH
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NUTZUNG
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Springer: Nutzung e-books und e-journals
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NUTZUNG 

E-BOOKS
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NUTZUNG

ZUM VERGLEICH: E-JOURNALS
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 mittlere Jahresnutzung auf Basis des Medians ist deutlich stabiler als die 
Summe
 „Mediansumme“ = Monatsnutzung (=Median) * 12 Monate 

 die Nutzung verteilt sich auf mehr Titel als bei e-Journals

 die Nutzung ist stärker geklumpt

 Hypothese: mehr systematische Downloads

 mehr potentielle Nutzer als bei e-Journals (Studierende!)

 mehr potentielle Nutzung / Nutzer (öfter, auch mehrere Kapitel, …)
 Hypothese: Die Nutzung der e-Books hat gerade erst begonnen

 Meines Ermessens ist eine Nutzung zu erwarten, die um einen Faktor von 
10 … 1000 höher ist als bei den Zeitschriften

 Hypothese: Die derzeitigen Statistiken sind wenig aussagefähig

NUTZUNG
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 Veränderung des Medium „Buches“ in der digitalen Umgebung

 Erwerbungsmodell für Lehrbücher

 Arbeitsablauf und Plattform für kleinere Verlage

 Standardisierung von Verträgen

 ein Buch komplett = „systematischer Download“?

 „Fernleihe“ / Zugang externe Nutzer

 Geschäftsgänge: aktuelle Auswahl, Kauf und Nachweis

 Was ist eine Ausgabe / Buch? (Aktualisierungen, Multimedia-Anreicherungen, …) 

 Verknüpfungen Normdaten

 Volltext-Indexierung

 frei zugängliche e-books

 lokale Speicherung

 Langzeitarchivierung

OFFENE FRAGEN
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ZUSAMMENFASSUNG

 Dynamische Entwicklung: Medium, Menge, …

 … die noch lange nicht am Ende ist

 Nutzeranforderungen sind noch gering, Angebote sind noch zu gestalten

(e-book-Reader und PC sind technisch noch zu weit voneinander entfernt)

 Bearbeitung komplex, aber möglich - kooperativ!

 Nichts ist so beständig wie …
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 … Fragen?

Dr. Lothar Nunnenmacher
ETH-Bibliothek,  ETH Zürich
Bereichsleitung Bestandesentwicklung
Rämistrasse 101, CH-8092 Zürich

Tel. +41 44 632 67 20
lothar.nunnenmacher@library.ethz.ch
www.ethbib.ethz.ch

VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!


